
Inte lliSenz - V latt
zur La ibacher Z e i t u n g .

IXr. 135. D lns tag den 10. Movember 1lj^»6.

Vermischte Verlautbarungen.
3. 1789. (2) Nr. 2836.

E d i c t .
Das k k. BezükSgencht Plein zu Fcistlitz macht

hiemit bekannt: Es habc Joseph Kuderza von Waazh
wider Thomas Kude^a von ebcndorl, und dessen
unbekannte Erben, die Klage «ul) l»»ii«. l3. d. M . ,
9lr. 2838, auf Ersii^ung des Eigenthums der, zur
Staaislicrrschafc Adelsberg «ul) U>b. ^ir. 5^9 uiucr-
thäniqcn , aus Thomas Kuderza vergewährlcn Hof-
stall sammt An - uod Zugehö, , hicramis angebracht
und um >iä)ie,liche Hilse gebeien, worüber eine Tag-
satzung au, den 8. Jänner »8^7 Vormlltagb 9 Uhr
Hieramts ('ngeoldlicl wordell ist.

Das Gericht, dlm die Erben des sel. Thomas
Kudcrza unbekannt sind und da sie vielleicht aus
den k. k. Eibländcrn «bwesend seyn könnlcn, hat auf
ihre Gefahr und Kosten den Johann Tomschitz, vul-
^a Evashnig von Waazh zu ihren» Eurator aufge-
stellt , mit welchem die angcbrachie Rechtssache nach
der destehenden (^elichlsoldnuiig ausgeführt und el»l-
schieden werden wild. Hlejeloen wclden daher durch
dieses Edict zu dem Ende, errinnert, dast sie allen-
falls ;u leiser Zeit selbst zu elscheinen, oder dem
ausgcsiclllen Vertreter lhre Bch^lie «n Handen zu
lassen, oder adcr auch sich selbst einen andern V e , -
treier ^u bestellen und diesem Ge>ichtc namhaft zu
machen und liberhallpt »n alle die rechtlichen ord-
nungomaßigcn Wegen einzuschreiten wissen mögen,
die sie zu ihrer Vcliheidigung diensam sinden wür-
den; wld>igcn5 sie sich sonst die aus ihrer Verao,
säumung enistehenden Zolgen selbst beizumcssen haben
werden.

K, K. Bczilksgericht Prem zu Feistrilz am l ^ .
October »846.

Z. 1790. (2) Nr. 2839.
E d i c t .

Das t. k. Bezirksgericht Prem zu ^cistritz macht
lremii bekannt: Es habe Joseph Ludwig junior von
Waazh, wider .Blas Ludwig und dessen unbekannte
Erben, die Klage«"!) ! " ' "». l3- d. M.. Nr. 2839,
auf Elsivung des Eigenthums der, zur Etaatsherr-
schaft Adelsberg tmli Uid. Nr. 5>i7 dienstbaren, auf
Namen Blas Ludwig vcrgcwa'hrten ' / , Hofstatt sammt
' ^ n - und Zugehor, hicramts angebracht und um rich»
gliche Hilfe gebeten, worüber eine Tagsatzung auf
dt" 8. Jänner ,847 ^ormitta^s 9 Uhr hicramls
angoldnei worden ist. Das Genchs, dem die Erben
des sei. Blas Ludwig unbekannt sind, und da sie
vlcUclcht aus den k, k. Erbläildem abwesend seyn könn-
ten, hat auf ihre Gefahr und Kosten den Johann

Tomschiy, "llgci Soashnig von Waazh, zu ihrem (Zu-
ralor aulgestellt, niii welchem die angebrachte Rechts'
sache nach der bestehenden ^erichisordnuxg ausge-
führt und entschieden werden wird. Dieselben wn>
den daher dmch dieses Edict zu dem Ende ciinn^vl,
das; sie allensalls zu recrner Zeit selbst zu erscheinen,
oder dem ausgestellien Vcttreier ihre ^'cchlsbrhelfe an
Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst einen
andern Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte
namh«flzu machen, und überhaupt in alle die recht»
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung diensam sin-
dcn würden; w'drigens sie sich sonst die aus ihrer
Verabsäumung enisieyendcn Folgen selbst beizumcssen
haben weiden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Fcistlilz am l^l.
October l846.

Z. ,786. (2) Nr. 26l7.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Prcm zu Feistritz
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansnchen der
Vogthcrrschaft Plkm «!« iii-au». ,8 d, M , Nr. 26 l7,
wider Andreas Schabe^ von Saguije, wegen, aus
dem w ä. Vergleiche vom 10. Jänner 0. I , inwli l .
in via «x«s:,ll. l l . Mai l. I . schuldiger 22 si, 53 kr.
c. «. c., in die ereculive Feilbiemng der gegner'-
schcn, zur Herrschaft Prem «uli llrb. ;)lr. 5(1 dienst-
baren, auf !327fi . >̂0 kr. gelichllich geschätzten Halb«
hübe gewilligct, u-'d es seyen zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den 3- December ! 8 l 6 , dann 7.
Jänner und 4. Februar l847 k. I . , jedesmal Vor .
mittags 9 Uhr ii l looc» r«i «ku« mit dem Beisätze
anberaumt worden, d.iß diese Realität bei der ersten
und zweiten Ztilbielung nur um oder über den Schä-
tzungswerth , bei der dritten aber auch unler dem«
selben hintangegebcn werden wird; weßhalb die Kauf»
lustigen zur zahlreichen Erscheinung eingeladen werden.

Der Grllndbuchsextract, das Schälzungsproto-
coll und die Licitallonsbedingnisse, »elche den Erlag
von l0° / „ des Hchä^uilgswcrthes a!s Vadium vor»
schreiben, können in dieser Anuskanzlci während den
gewöhnlicken Amlsstunden eingesetien werden.

K. K, Bezirksgericht Prem zu Feistritz am 22.
September l846.

Z. 1788. (2) Nr. 2U37.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgerichte Prem zu Feistlitz macht
hiemil bciannt: Es habe Blas Dellost v»!» Grafen-
brunn, wider den sel. Valentin Dellost und dessen
unbekannte Erben die Klage «»l, j»l-n<;8. 13. d. M . ,
Nr. 283?, auf Ersi^una. dcs Eigenthums der, zur
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Staa!shcrrsct>:fl Adclsberg «uli Urb. Nr. 445 un-
lerlhanigcn, auf Valentin Dcllost oergewährten zwci
Hofstätlei, s.nnmt ) l n ' und Zugehör, hicramis ange-
bracht u»d uin richcrliche Hilfe gebeten, worüber
eine Tagsatzung auf den 8. Jänner 1847, Vormit'
tags 9 Uhr, vor diesem k. t. Bezirksgerichte ange^
ordim weiden ist. — Das Gericht, dem die Erden
des sel. Valentin Dellost unbekannt sind, und da sie
vielleicht aus den k. k. Elbländern abwesend seyn
könnten, hat auf ihre Gefahr und Kosten den Blas
Schein von Gi>,senbru,i!l, zu il)rcnl (^uiasor ausge-
stellt , mit welchem die angebrachte Hccb/ssachc nach
der bestehenden Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. — Dieselben werden daher durch die-
ses Vdltt zu dem Ende erinnert, daß sie allenfalls
zu rcchtei Zeit selbst zu erscheinen, oder dem aufge-
stellten Vertreter ihre Rcchtsbchelfe an Handen zu
lassen, oder aber auch sich selbst einen andern Vertre-
ter zu bestellen uud diesem Geiichte namhast zu ma-
che», und überhaupt in alle die rcchilichcn ordnungs-
mäßigen Wrgc einzuschreiten wissen mögen, die sie
zu ihrcr Vertheidigung diensam finden 'Vludcn, wi-
drigeils sie sich sonst die aus ihrer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumrssen haben werden.

K. K. A<zirksgericht Prem zu Fcistritz am 14.
October 1846.

3. l?87. (2) Nr. ^772.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Prcm zu Feistritz
wird hicmit bckannt geniacht:

Es babe Stephan Poteftan von Kleinbukovitz,
wider Anton Gorschc und dessen unbekannte Rechts-
nachfolger, die Klage «nil »ru«;». 6. d. M. , 9ir. 2772,
auf Ersitzul'g des Eigenthums der, zur Exaugustiner-
Gült i!ippa «ul> Urb. Nr. 225 dienstbaren, zu Kleiil^
bukovitz «'«!» H. Z, l0 gelegenen, auf Namen des An-
ton Gorsche noch vcrgcwahrten Viertelhubc salnmt
A n - und Zugelwr, angebracht und um richterliche
Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung auf den 8.
Jänner 1847 k. I . , Vormittags 9 Uhr Hieramts an-
beraumt wurde. — Das Gericht, dem der Aufent-
haltsort tes Geklagten und seiner allfälligcu Erben
unbekannt ist, und da dieselben aus den k. t. Elb-
ländern abwesend seyn könnten, hat auf ihre Gefahr
und Kosten den Joseph Primz von Klembutoritz zu
ihrem Curator aufgestellt, mit welchem die angebrach-
te Recixssachc nach der bestehenden Gerichtsoldnung
vc'.I'andelt werden wird.— Dieselben werden daher
zu dein Ende erinnert, daß sie zur rechten Zeit allen-
falls selbst erscheinen oder dem aufgestellten Euralor
ihre Äl'echtsbehclfe an Handen lassen, oder aber auch
sich selbst einen andern Vertreter zu bestellen und
anher lwmhaft zu machen haben, und überhaupt in
alle die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cinzuschici-
lcn wissen nwgcn. d>c sie zu ihrer Vertheidigung dien-
lich finden würden, widrigcns sie sich die aus ihrer
Verabiaumung entstehenden Folgen f^bst zuzuschlei-
ben haben wcldcn.

K. K. Bezirksgericht P,em zu Fcistritz am 7 .
October IU46. a u , -

Z. l78^. (2) Nr. 332 9.
E d i c t .

Von dcm k, k. Beznlsgcrichte Nadmannsdorf,
als Concurs - Instanz , wird yicmit bekannt gegc»
bcn: ^'s sey üoer Ansuchen des Evncursmasseverwal-
teis, Herrn Zranz Mcrllizh, um die dicßfallige Ein-
vernehmung dcr Elcdiiorcnausfchüsse, in die öffentli-
che Versteigerung des, m die Giegor Supp^nn'sche
^onculslnassc gehörigen, zu Kropp «ul) Eonscr. ^)ir.
6 voltoinmenden, der Herrschaft Nadmannsdorf «uli
^'cct. Nr. 1>6L dienstbalen Hauses sinnmt Ki'ichengar-
lcn, und der eben dieser Herrschaft «nk Post-Nr.
2 l3 dicilstbarcn Waldanlheile «u ün-a!l«l^ln I.^.'lm,
im gerichtlichen Gefamnuschä^ungswerthe von l240 st.
gcwilligct, und zu deren Vornahme d>e 3 Feilbie«
lungslagsatzuilgen auf den 7. December l. I . , auf
den 7. Jänner und aus den 8 Februar k- I . , Vor-
milcag!) Uhr, im Orte der N^alilaicn mit dcm An-
hänge angeordnet worden, d<iß dieselben bei allen »ur
uoer oder um den ^chalMigswenh hiiuangcgcbcn
werden.

Dcr Grundbuchsextracc, die Li^iraiionsbeding'
nissc und d l̂s Schäyuligöprotocoll erliegen hiergerichls
zur beliebigen Einsichisnahme.

K. K. Bezirisgcrich: Radinannsdorf am 29.
October l646.

Z, 1783. (2) Nr. 375«.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 19.
October d. I . zu Vcldes t<;>,!nl<> verstoibcnen Färbers
und Realitätcnbcsitzers, Simon ^iapielh, aus was im-
mer für einem Rechlsgnmde einen Anspruch zu stel-
len vermeilien, oder zu demselben etwas schulden, ha-
ben bei der auf den 4. December d. I . angcordne-
ten Liquldationstagsatzung, bei sonstigen Folgen des
3- 814 b. G. N, , hielanus zu erscheinen.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdors am 22.
October I856.

Z. 1780. (2) Nr. 2665.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Echnceberg wird hicmit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Anton
Dcjak von Oberdorf, gegen Iu r Ansclz von 'Bö-
fcnberg, in die executive Fcilbiciung der, dcm Exe-
cuten geböligen, «uk Urb. Nr. 197, Nect. Nr. »78
der löbl. Herrschaft Schncebcrg dienstbaren, gericht-
lich auf 660 st. geschätzten Halbhube, und des auf
39 si. 46 kr. gerichtlich geschälten Mobilars, wegen
schuldiger ^2 ft. 14 kr. c. «. c. gcwilligct, und eö
seyen zu deren Vornahme drei Feilbirilingstcumne,
aufdeu7. December 1846, 7. Jänner und 8. Fe-
bruar 1847, jedesmal früh 9 Uhr in loco Bösenbcrg
mit dcm Beisatze angeordnet, daß d^se Realität und
das Mobilare nur bei de^ dritten Fcilbielungsiagsa-
tzung auch unter ilnem Echätzungswerthe hmtcmae-
geben werden würde.

Das Echätzungsproiocoll, die Licitalionsbcding-
nisse und der Grundbuchscxtract tönncn täglich zu
den gcwohnllchm Amlsstu»dcn hier eingesehen weiden.

^cziiksgeucht Echneederg am 7. October I846.
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3 c ^ B c a chtenswcrthe
A n n o n c e .

Ergebenstgefertigtcr empfiehlt sein ganz neu assorttrtes Wa-
renlager seiner errichteten

Tnch -, Mode - nnd Fchnitt-
waren - Handlnng,

am Hauptplalze Nr . 13, nächst dcr Schusterbrücke,

und verkauft

zu a l l t tb t l lW festgesetztem Preise:
alle Gattunaen mittel- und ganz feine Tücher, (^mleinen . Loi,
NatinL, Ilcnlmv, Tüsfcl, <^a8wiine8, 0'^ou<.'ll und andere Her-
ren'-Rock- und Mantelstoffe, Hosenstoffe in den geschmackvoll-
sten neuesten D^«ml>, schwarzen T ^ i u » , Reitzeug und Strucks,
Watmulle, Moldons, I^p-'8nc>le^, Seiden-, Gchafwoll- und Sei-
den-Sammet l^ikt«, Cravaten, Schleifen, Nclim-p«, seidene
Ha ls - und Sacktücher, schwarze Atlasse uud Qr«5 clo ^-.plc«,
wciste Leinentücheln, DamenUmhängtücher i» allen Größen,
Damen-Mantel- uud Kleiderstoffe, fa?omrte und glatte Orleans,
Qei.8 - Leinwänden, gefärbte Leinen-Zwilliche, glatte und fa-
«onirte Draperie-V«p«u8, glatte und quadrillirtt Futter-Tull 's
Pique, Damcn-, dann wcisie und gefärbte Futter - Va, chcnte, so wie
auch alle übrigen Leinen- und Baumwoll-Futterstoffs qedruckte
«nd glatte Wichslcinwanden und Wachsraffeie in alttn Farben,
vorzüglich gutgl'arbeitete Regenschirme, und verspricht in allem
°>e prompteste Bedienung.

Gars Wannisch.



742
Z. 5779. M

Dienst - Antrag.
Eine unbemittelte Wit ive ro i , 45 Jahren, wel-

che sich l im dcll destcn Zellgnissei: über ihr sillli'
cheö 3,>erh^Ilen ausweisen k.inn ll,,d deren 2 Töhne
ron l l ) und l5 ^lUn'en di< ösf^ncliche Schule l'e^
suchen, !>nnt wenig zu H^m'e s ind, wünicht
cinein ^cicin^clien Ä l .nme, der scin ?lu^kl,'mnicn h^s,
Hausilunüiokost und luiuc'lichc Pficgc dcm ^cben im
Gasthansc vovzielU, sick adcr nicht mit Dicnstdolen
und Winhschallsso'gcn besassen w i l l , in.Nost, Woh-
nung und Äedienung zu nehmen und verbiirgt die
sorgfältigste Anfinetc's.nnt'cil fnr seiile.Äedülfniffc. (5den
so wäic sie eidöiicl, zu einem solchen Heun als Hans-
dä'Ilermn zu ^cbeli, (jedoch mi l dem ^mbeli>U!e, il)re
Söhne l'ci sich haben zu können), Anökunit echall man
auf der oderc» Polana » Vorstadi vcr. 8 , im obern
Stockwerke.

8- 1769. (3)

A n z e i g e .
Ergcbenstqefertiqter qibr sich

hiermit l̂ lc Ehre, eincm hochverehr-
ten Publikum bcf^nlit û machen,
daß er alle Gattungen Damrnklcidcr
nach den neuesten Modell und be-
lledigem Verlangen um den billig-
sten ^lrdcitslohn^solid und pünctll5)
verfevtlqt. Er emrfichlr sich daber
zahlreicher gütiger Auftrage.

Johann Hudetscheck,
am ^onqveßplatz im K o g l ' -

scheu Hause Nr . 3^ .

I n der Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung des

Jgnaz Alois Edlen v. Kleinmayr
ln Laibach, am Congreßplatz,

sind folgende K A L E N D E R , erschienen :

Schreib-Kalender
für alle Neligions - Oesellschasten,

auf das Gcmcinjahr

Vt>rfclßt von Fr iedr ich H, n t?n Fr n n k ,

jubil- k. l. Gvm». Profcssor, »viril. Mitglicdc der l . k. ilaüdirixhsch^ft-G.^llschafi i» Krain.

» 8 . J a h r g a n g .

Wand - und Geschäfts - Kalender
f ü r

1847.
P r e i s , 10 kr., auf Pappendeckel aufgezogen, ,5 kr.

Laibacher Sackkalendcr
fur das Jahr ,84? ,

in 5'igr-. gebunden ,0 kr.

Großer Wandkalender
für I5,l7.

P r e i s , 7 k r , auf Pappendeckel, 10 kr.
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Vermischte Verlautbarungen.
I . l ? 9 l . < l̂) Nr. 3564jN2.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Ml'inkcndorf wird hie«

mit bekannt gemacht: Es seyen'zur Vornahme der
executiven Feilbietung der, an Johann Pcer verge-
wahrten, zu Stein »uli Eonftr. Nr. 53 liegenden,
dem Gute Slcinbüchel «uli Rect. Nr. 52, Urb. Nr.
114 dienstbaren, mit dcm crecutiven Pfandrcchle be-
legten, gerichtlich auf76?fi. geschätzten Hofst.nl sammt
Garten und Zugchör, nachdem zur ersten auf den
30. October d. I . festgesetzten Tagsatzung kein Kau,.-
lustiger erschienen ist, die neuerlichen Tagsatzungen
ans den 30. November l. I . und auf den 7. Jän-
ner k. I . , Vormittag von 9 bis «2 Uhr mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realität bei der dril»
ten Feilbiclung auch unter dem Echätzungswcrthe
hintaugeqeben wird.

Das SchätzungspvotocBl, der Grundbuchscx.-
tract und die Llcitalionsbedingnisse liegen hleramts
zu Jedermanns Einsicht bereit.

Bczirlsgcricht Münkendoif am 3 l . October l8^6.

Z.^l793. ( » > " — ^ " Nr. 2844.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Be-irksgerichte wird
hiemit bekannt gcmachl: daß Franz Allcsch von Aich,
wider den unbekannt wo bcfmdlicl'en Thomas 6lo^
janz und dessen unbekannt Erden die Klage auf
Ersitzung der, dem Gute Krcutbcrg «»ili Rcci/Nr. l l,
dienflba,en Maische (̂ . Nr. 5 l , angebracht und um
richterliche Hilfe gcbeien habe, wurübcr zur Vcrhand-
lung die Tagsatzuna. auf den Z. Februar k. I . , Vor.
mittag 9 Uhr vor dirsem berichte anberaumt worden
ist , und wobei d,ic Rechtssache nach der Hierlandes
gellciioen a. G O. verhandelt und sodann entschie-
den weiden wird. Die Geklagte!,, welchen man nd
lmn« 2<-l>im in der Person des Michael Kuchar von
Aich einen (surator bestellt hat, werden dessen zu dem
Zwecke erinnert, daß sie zur rechten Zeit enlwcder selbst
erscheinen, oder dem Kurator ihre Behelfe aushändi»
gen, oder sich einen andern Sachwaller bestellen, und
überhaupt ihre Rechte ordnungsmäßig zu verwahren
wissen.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
5. October lÜ46.

Z. 1792. <l) Nr. 2769.
E d i c f .

Von dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird
hicmit bekannt a/a/bcn, daß über Anlangen des Herrn
Dr. Zwaycr in Î aibach, ill seiner ErccutionsführunZ,
wider Ioftft!) Wolchcr von Radomle, wegen, aus
dem Urtheile vom l2 December v. I . , Z. ? 8 4 l ,
schuldlger 4^ fi. l9 kr., der 4 "/^ Verzugszinsen seit
dem Tage der Klage und der zuerkannten Gerichtsko.
"en pr. ^2 si 39 t>. c. ». c., nach Abschlag der
" (!ont<j crleglcn l9 fi., in die öffentliche Fcilbie»
^Ung der, an den Erecnten vergcwährten, dcm Gute
^ l^ ich l ichr l 5>ik Recs. Nr. 25 dienstbaren, zu Ra-
l'mnie gelegenen Halbhube und der Fährnisse a/wil l i .
M , lind daß zur Vornahme die Termine auf den 3.
"cccml^er' d. I . , auf den 4. ,'Iänner und auf d l " 4.

(Z^ Intel l . B l Nr. l35 v. 10. Nov. 18^6.)

Februar k. I . , mit dem Beisätze bestimmt worden
sey, daß dabei nur bei der dritten Fcildiclung die
Realität unter 1928 st. 10 kr. und die Fährnisse un-
ler 15 fi. 55 kr., als der dießfä'Iligen Scha'tzungsbe-
träge, hintangcgeben werden.

Der Grundbuchscxtract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitationsbedingnisse können täglich hier-
amls eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Krcutberg am
28. September 1846.

Z. 1794. ( I ) " ^ . 3 ^ 4 8 ' .
E d i c t .

Von den, k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut-
bcrg wird hiemit bekannt gemacht.- Es sey über Ein^
schreiten der bckannlcn Erben lind dcS Curators der
noch unbekannten Erben des, am !6. Jul i »845 zu
Kraren verstorbenen Privatarztes Anton Schubert, in
die öffentliche Veräußerung der, zu seioem Verlasse
gehörigen Fährnisse, >nit Ausschluß der Bücher und
'der chylurgischen Instrumente, bestehend iu Kleidungs-
stücken, Wäsche, Bettzeug, Kuchelgeschirr und Ein-
richtungsstücken, gewiliigcs, und zur Vornahme der 20.
November d. I - , Vormittag 9 Uhr, in loco Kra»
ren mit dem Beisatze bestimmt worden, daß dieselben
nur um oder über den Schätzungswert!) und nur gegen
gleich bare Bezahlung hintangegeben werden.

D.is SchätzungsprolocoU kann hieramcs eingese-
hen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
21 October »8^6.

Z. t80 l^ ( I ) Nr. ^809'
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgericht wird kund
gemacht: Es habe die mit Edict vom l7. September
d. I . , Z. 2U09 kund gemachten Feilbiclungötagsa.-
tzuugen rücksichllich der, dem Caspar Vouk grhöilgen,
zur Herrschaft Iabl«nitz zul> Urb. Nr. 26 dienstbaren
und aus 988 st. geschätzten Vicrtlhube Haus Nr. !2
zu Suhoric, sammt allem An- und Zugehör, wegen
schuldiger 3^0 si. c. 5 c. übe»legt, und cs werden
zur Abhaltung dieser erccullven Fcilbielung nächste
hende Tcrmülc, als: drr erste auf den 24. November,
der zweite auf de,i23. December d. I , u n d der dritte
auf den 23. Jänner ,847, jedesmal um l l Uhr Vor-
mittag, im Orte der Realität mit dcm Anh«nge be»
stimmt, daß diese Realität bei der drillen Tagsatzung
a»ch unter dcm Schätzwcrlhe hintangegeben werden
wütdc.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsex»
tract und die ^üilationsbedingnisse können zu den ge«
wohnlichen Amisstuilden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht der k. k. Slaalsherrschaft Adels»
berz am l9. October !S46.

Z l^0<^ ( l ) ^ ^ ^ Nr . 2 3 l ^ .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatshcrr»
schaft Adelsberg wlrd kund gemacht: Es habe über
Anlangen des Andreas Schelle von Dorn, als Ces»
sionär des Johann Wilcher, die executive Feilbietung
der, dem Jerni Bergolsch gehörigen, zur Herrschaft
Prem «ad Urb. Nr. 14 dienstbaren, gerichtlich auf

2
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!00 l si. 50 kr. geschätzten Vicrtelhube Haus Nr. 5 l
zu D o m , wegen schuldiger «04 fl. 5(1 kr. und der
Erecutionskosten reassumirt, und hiezu drei Termine,
als : den eistcn auf den 29. September, den zweiten
aus den 2!). October und den dritten auf den 20. No-
vember d. I , , jedesmal um 9 Uhr Vormittag im
i^tte Dorn mit dein Anlange bestimmt, daß diese
Ilealitäl bei der dritten Feilbietungslac^satzung auch
unter dem Schätzwerthe hintangegeben werden
würde.

Das Schahungsprotocoll, der Grundbuchser-
tract und die Licuationsbedingnissc können zu den
gewöhnliche» Amtssiunden l̂ icr emgesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 12. August
18^6.
. A n m e r k u n g : Bei der ersten und zweiten Feil-

bielung ist kein Aubot geschehen.

Z^ l799^ ( l ) ^ Kr . , ,3g8 l ,^
.!,!^n. E d i c t. , ' l/isl .,, l),'^> i.n
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Etaalsherr,

schüft Adelsbcrg wird bekannt geinacht: Es habe über
Ansuchen des Andreas Henk» von O berkoschana, durch
Herrn Dr . Wurzbach, in die erccuiive Feiibielung
der, dem Anton Likon yc>„ ebendaselbst gehörigen,
auf 750 fl. <̂ . M . gerichtlich geschätzten, zur t, k.
Staatskcrrschast Adclsberg z,,,̂  Ürb. Nr. 708 dienst,
baren Haldhube zu Obcrkoschana sammt An > und
Zugehör, wegen schuldiger 9 l si. «.«.<:. gcwilliget,
Und hiezu drei Termine, alls: den ersten auf den3l.
October, den zweiten auf den 30. November und
den dritten auf den 2-l, December d. I . , jedesmal
um lO Uyr vormittag, im Orte der Realität mit
dem Anhange bestimmt, daß bei der dritten Ftilblc-
lungstagfatzung diese Realität auch unter dem Schatz-
werthe hintanqegebcn wrrden würde.

Das SchätzuiiHsp'.'0tocolI, der Grundbuchscr«
tract und die ^icitattonsbedingiüsse können zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden Hieramts cmftcsedcn werden.

K. .lt. Kiczirkvgcncht )li)lIKdcrg am 2(1. Lepiem«
ber 1^4tt.

Anmerkung - Vei der ersten Feilbictungstagsa--
hung ist kein Anbot geschehen.

Z. l802. ( l ) " ^ Nl7 2657.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Slaatshcrr.
schast Adclsberg wnd kund gemacht: Es habe über
Einschreiten und Bewilligung des k. k. Bezirksge»
richlcs Lcnoseisch ddo. i . ^uglisi d. I . , H. 2323,
bchusb erccuii^er FcilbiclUüg dcr, dc«n Joseph Zhel-
I in von Hrenoritz gehörigen, zur k. k. Slaalbherr-
schaft Adclsbcra. «l,l, Uib. Nr. 2li9dienstbaren, indem
Ilnirdictions^lbicte dieses Bezirksgerichtes gelegenen
Mühle sammt An- und Zugchör, wegen dem Vin»
ccnz Krischai schuldigen 25l) fi, «:. ».«-., die drille und
lchtc Fci!bic:un^ötagsa!,'ung auf den H. December d.
I . , um ll) Uhr älormitlag, im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt^ dasi das Scha'lM,g5pro'
tocoll^dcr ^lundduchs.rtracl und die Lici.'ali'onöbc.
dinqln^c zu den gcwöhülichen Amtöstuudtn hier ein.
gesehen werden können.

K. K. Bc^irksgeiicht Adclsberg am 2?'. Octo-
ber l8^6.

Z. l796. ( l ) ' " " ' ' l Hr. 3779.

Vom Bezirksgerichte Wippach wird" kund q'e»'
macht, daß in der Ex<cut!l)nsführllng des Maihias
Kraimer von Adclsberg, (5cssionär des Franz Sadnik,
wider Anton Fcichlingcr, und den Isbann Felchtin«^'
ger'scheti Erben von Slapp, die cxecutioc Feilbleluim/
der, 5ud Nust. Gb. Tom^ I ,Nro . 308, Dom. Tom.
I , Nr. ?5̂ > u. Berg Tom. I , Nr. 176 der Herr«
schast Wippach dienstbaren Realitäten; der im
Gnmdbucbe des Gutes ^lapp zul> Berg Urb. Nr.
73, Tom. I,, vorkommenden Weingarten u Xuingcl,,
und der ebcndort «lib Urb. Äir. 6 î und 8^ vorkom,'.
menden zwei Etück Gärten' u Vurl«l»; des zur '̂
Herrschaft Wippach sub Bergr, Nr. 253 dienstbaren
Weingartens XlicllXÄl-.li und der Freisassen < Wiese
Lul, Urb. Nr. 77 , O'gl-uciu genannt; das Ganze im
Schä!)ungswcrthe von 4667 si., wegen schuldiger

,1500 ft., bewilliget wurde, und hiezu drei Tagsatzun-
gen, nämlich auf den l l December l8^>6, I I . Iäu-,^
ner und l l . Februar l8c,7 , jederzeit Vormittag um'
9 Uhr, im Hause des Executen zu Slapp mit dem
Beisätze an^eordnct wurden, daß jeder Licitanc ein
10 °/^ Vadium zu erlegen habe, daß oie Realitäten
nur bei der oriltcn Fcilbielung unter der Schätzung
hintanqcgebcn werden würden.

Die ^icitatimisbecingnissc und die Grundbuchs^ !
extracce können bei bericht eingesehen werden. -

Bezirksgericht Wippach am l7 . Sept. 1846.

Z. ' !805. ( l ) Nr. 232I.'.
E d i c t .

Vom k. k. Ne,irksgerichte Gurkfeld wird den un.
bekannten Aufenthaltes abwesenden Erben des ver-
storbene!, M.nlin Wulschkl von Gmaina, hiemit er.
innert: Es habm Agnes Veltiuerh, Vormündcrinn,
und Anton Mcielko, Miloormund des mj. Johann
Velkiverch, wider sie die Klage aus Ersitzunq der, der
Staatsdcrrschaft Landstrast «'"l> Urb. Nr. 203 dienst-
baren Dominical^ Realität in Gmaina, eingebracht,
worl'ibc; He,r Anton Julius .Aarbo in Guikfeld als
Euraior bestellt, und dlc Verhandlungsla^satzung auf
den 2 l . ^.'cvember »8'<6, ^ormiitag 9 Uhr vor die-
sem Gcnchle angeordnet wurde.

! Die Geklagien werden aufgefordert, bei dieser'
Tagsatzung persönlich zu erscheinen, oder dem aufgc»
sielücn ^uialor ihre Rechtsbcdclfc mit»lnhcilcn, oder
sclbst einen Verireter zu bestellen, n'idrigc,is dieser
Rechtsgegcnstano mit den, (^uralcr nach Vorschrift
der a. l^. O ausc,ccragen werden wurde.

K K. Bezirksgericht iÄurkfeld den 2̂ >. Otto-
ber l840. «̂  .

Z . , 3 0 g . ( » )

Getrocknete Amciscnbrut,
ist am Rann Nr. 4»7, iin ersten
Srock, die Maß pr. W zu haben.


